
mit Spießrutenlaufen und Hin-
k8 und mehr lichteten sich

• Belagerer, wogegen da» Heer der Ein-
ge chl-ssenen mit jedem Tage durch Zuzug von außen

3°" M" Aden schwelgte in einem Meer von
- ’ “t(e ferne Anschlage schienen gelingen zu wollen, unb

dazu erhielt er burch geheime Boten Nachricht, baß von
Holland her em großer bewaffneter Hause von Gläubigen
ZfÄ®6 feA. m '^m ebenfalls ben alleinigen unb
wahrhaftigen Stellvertreter Christi auf Erden sahen. Diese«
m*™Äfc4eer ^“fe bas nur schwache Hauslein ber
Bischöflichen von Münster vertreiben und dann zu den

f‘o6™'u"b atäfcal,n wollten sie gemeinsam mm
Slnättffsteege Übergehen. Mit Feuer unb Schwert, wie
etnst Mnhamed, wollten sie alsdann ihre Lehre verbreiten

nbrbti$e Deutschland in ein wiedertän-
^Ä'ÖertoanbeIn' Selbst in den Hansastädten

rührte es sich hier und da zu ihren Gunsten; wenigstens
wird behauptet, daß Jürgen Wullenweber, der thatkräftige
Burgermeiiter von Lübeck, mit ihnen eines Sinnes ge¬
wesen Jet. Doch ist dieses niemals erwiesen, und das Ge¬
ständnis , welches dem unglücklichen Wullenweber später
durch bte Folter ausgepreßt wurde, hat keinen Wm.*)

Elftes Kapitel.

Dag Königreich Zion.

giebt ein altes Sprichwort, welches sagt, daß
dre Götter den blind machen, den sie verderben wollen,
dieses Wort ließ sich auch auf Jan van Lehden an¬
wenden. Man hätte glauben sollen, daß die Erfolge,
d:e er in den letzten Tagen errungen hatte, genügend ge¬
wesen wären, um seinen schrankenlosen Ehrgeiz zu be-

bie Schrift des Verfassers: „Jürgen Wullenweber".
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